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Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 

Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Petra Bläss und der Gruppe der PDS/Linke Liste 

Einkommensentwicklung in den neuen Bundesländern 

Das Einkommen als wesentlicher Grundpfeiler zu der sozialen 
Lage ist in vielgestaltige Diskussionsprozesse geraten. Die Er-
werbstätigen, Arbeitslosen und Rentner in den neuen Bundeslän-
dern beklagen zumeist, daß die Einkommensentwicklung mit den 
steigenden Lebenshaltungskosten nicht standhält. Repräsentan-
ten der Koalitionsparteien (wie Herr Lambsdorff) kritisieren die 
Tarifabschlüsse der Gewerkschaften, und daraus folgend die Ren-
ten- und Arbeitslosengeldanpassung, als realitätsfern und zu 

hoch. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Einkommensentwicklung einerseits aus Kapitalver-
mögen und andererseits aus unselbständiger Arbeit ist seit dem 

1. Juli 1990 zu verzeichnen: 

a) insgesamt, 

b) nach alten und neuen Bundesländern getrennt, 

c) nach Bereichen und Branchen unterschieden? 

2. Welche Produktivitätssteigerung wurde erreicht: 

a) insgesamt, 

b) in den alten und neuen Bundesländern, 

c) in den verschiedenen Bereichen und Branchen? 

3. Welches durchschnittliche Einkommen wird per 1. Juli 1991 bei 
den lohnabhängig Beschäftigten erzielt, durch Rentner/Rent-
nerinnen und Arbeitslose in den neuen Bundesländern: 

a) insgesamt, 

b) nach männlich und weiblich unterschieden? 

4. Welche Entwicklung ist bei den Lebenshaltungskosten seit 
dem 1. Juli 1990 in den neuen Bundesländern zu verzeichnen? 

Bonn, den 12. Juli 1991 

Petra Bläss 
Dr. Gregor Gysi und Gruppe 




